
ACHTSAM GEGENÜBER MANGELERNÄHRUNG SEIN
5 einfache Anamnese-Fragen zu ungewolltem Gewichtsverlust

LIEBE PATIENTINNEN UND PATIENTEN, LIEBE ANGEHÖRIGE,

ein guter Ernährungszustand ist für Menschen mit Parkinson besonders wichtig, weil 
er sie dabei unterstützen kann, sich besser zu fühlen und Symptome zu lindern. 
Diese Unterlage kann Ihnen helfen, Gewichtsverlust und Mangelernährung frühzeitig 
zu erkennen. Zeigen Sie Ihre Antworten Ihrem Arzt / Ihrer Ärztin und besprechen Sie 
gemeinsam mit ihm / ihr die nächsten Schritte.

WARUM IST ES BEI DER PARKINSON-ERKRANKUNG BESONDERS WICHTIG,  
AUF EINEN GUTEN ERNÄHRUNGSZUSTAND ZU ACHTEN?

1.	� Mehr Kraft: Ein Gewichtsverlust, vor allem der Verlust an Muskelmasse, kann  
zu Stürzen und Knochenbrüchen führen. Eine energiereiche Ernährung kann 
dabei helfen, Gewichtsverlust zu verhindern und die allgemeine Gesundheit  
zu unterstützen.

2.	� Bessere Medikamentenwirkung: Der Wirkstoff L-DOPA wirkt schlechter im  
Beisein von eiweißhaltigem Essen. Deshalb sollten L-DOPA-haltige Medikamente 
mindestens 30 Minuten vor dem Essen eingenommen werden. In manchen Fällen 
kann es sinnvoll sein, eiweißreiche Speisen erst abends zu essen. Wichtig zu wissen: 
eine ausreichende Eiweißzufuhr ist wichtig, um einem Abbau von Muskelmasse und 
Muskelkraft entgegen zu wirken – besonders bei älteren Menschen mit Parkinson.

3.	� Bessere Verdauung: Eine ballaststoffreiche Ernährung zusammen mit  
ausreichender Flüssigkeitszufuhr und regelmäßiger Bewegung kann helfen, 
Verdauungsprobleme wie Verstopfung zu vermeiden.

4. 	� Stärkung des Immunsystems: Mineralstoffe, Spurenelemente und Vitamine –  
eine ausgewogene Ernährung ist wichtig für das Immunsystem, kann entzündungs
hemmend wirken und dabei helfen, sich insgesamt besser zu fühlen.

Medizinische Trinknahrungen von Fortimel® versorgen Sie mit Energie und allen 
wichtigen Nährstoffen, und können dazu beitragen, Gewichtsverlust zu vermeiden 
und die Lebensqualität zu verbessern. Unsere vollbilanzierten Trinknahrungen bieten 
Ihnen nicht nur Mineralstoffe, Spurenelemente und Vitamine, sondern auch eine 
breite Palette an Geschmacksrichtungen und Konsistenzen.

BITTE ZURÜCK ZUM PRAXISTEAM

Hat sich Ihr Appetit verändert?

APPETIT1

Haben Sie das Gefühl, Gewicht 
verloren zu haben?  
Sitzen z.B. Kleidung, Ringe oder 
Zahnprothesen lockerer?

GEWICHT2

Hat sich Ihre Fähigkeit, den Alltag 
zu bewältigen, verändert? 
Ein Hinweis auf Ihre Funktionalität kann Ihre 
Gangsicherheit sein: wie sicher und schnell  
bewegen Sie sich?

MOBILITÄT3

JA NEIN−›

Haben Sie Probleme beim  
Schlucken von Flüssigkeiten, festen 
Speisen und / oder Tabletten?

SCHLUCKVERMÖGEN4

Husten Sie öfter nach dem Essen 
oder Trinken oder haben eine  
belegte Stimme?

	 �Fragen Sie Ihr Praxisteam nach Trinknahrung /  
einem kostenfreien Muster von Fortimel®

	 Hier erfahren Sie mehr nutricia.cc/fortimel

NAME, VORNAME: 

PRAXISBESUCH (DATUM): 

KÖRPERGRÖSSE: 	 cm, KÖRPERGEWICHT:	 kg

JA NEIN−›

JA NEIN−›

JA NEIN−›

JA NEIN−›

−›
−›

KRAFT FÜR  DICHDICH



Erfassung des Ernährungszustandes- MUST* 

Beurteilung des Risikos für Mangelernährung im ambulanten Bereich**

Menschen mit Parkinson können bereits in frühen Stadien der Erkrankung ein erhöhtes Risiko für Mangelernährung und Gewichts
verlust aufweisen. Ernährungsmedizinische Fachgesellschaften empfehlen, den Ernährungsstatus von Menschen mit Parkinson 
regelmäßig zu überprüfen, d.h. mindestens im Abstand von 3 Monaten. Bei Veränderungen von Vigilanz, Krankheitsstadium oder 
Gewichtsverlust einmal monatlich. 

Fortimel®️ Trinknahrungen sind Lebensmittel für besondere medizinische Zwecke (bilanzierte Diät). Zum Diätmanagement bei  
krankheitsbedingter Mangelernährung. Zur ausschließlichen Ernährung geeignet. Nur unter ärztlicher Aufsicht verwenden.

*	 Screening auf Mangelernährung im ambulanten Bereich: nach Kondrup J. et al: Clinical Nutrition 2003; 22: 415-421
**	 Empfohlen von der europäischen Gesellschaft für klinische Ernährung und Stoffwechsel (ESPEN)
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Malnutrition Universal Screening Tool (MUST) für Erwachsene*

BMI (kg/m2)	 Punkte

≥ 20	 0
18,5 – 20,0	 1
≤ 18,5 	 2

BODY MASS INDEX

unbeabsichtigt, in den letzten  
3 bis 6 Monaten

Prozent	 Punkte
≥ 5 %	 0
5 – 10 %	 1
≤ 10 % 	 2

GEWICHTSVERLUST

Nahrungskarenz von mehr  
als fünf Tagen

(voraussichtlich) 

Nein	 =	 0 Punkte
Ja	 =	 2 Punkte

AKUTE ERKRANKUNG

++

PUNKTE ADDIEREN

0 Punkte
geringes Risiko

1 Punkt
mittleres Risiko

GESAMTRISIKO FÜR DAS VORLIEGEN EINER MANGELERNÄHRUNG

2 Punkt
hohes Risiko

z.B. Ernährungstherapie  
mit Trinknahrung beginnen

AUSZUFÜLLEN VOM PRAXISTEAM:

Beobachten!
ggf. Beratung

−›
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�Behandeln!−›Screening regelmäßig  
wiederholen!

−›


